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Durchführungsbestimmungen 

für alle Mannschaftsspiele im Ligaspielbetrieb der 

Wettbewerbe gemäß § 9 Ziff. 1 bis 6 WSpO 

Sommerrunde 2026 

 
 
EINLEITUNG 
 

Die Sommerrunde 2026 wird entsprechend der Wettspielordnung des Badischen 
Tennisverbandes (WSpO) durchgeführt. 
 
Gemäß § 2 Ziff. 2 und 3 WSpO gelten darüber hinaus folgende 
Durchführungsbestimmungen, die sich in einen allgemeinen und einen verbands- bzw. 
bezirksspezifischen Teil untergliedern. 
 
Im Falle eines verbandsübergreifenden Spielbetriebs ab Sommer 2027 wird 
gewährleistet, dass keine Mannschaft in der Ligenhierarchie niedriger eingestuft wird, als 
es den geltenden Auf- und Abstiegsregelungen entspricht. 
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1.) Allgemeine Durchführungsbestimmungen für Mannschaftsspiele (Verband 
und Bezirke) 

 
Gemäß § 2 Ziff. 2 und 3 der Wettspielordnung des Badischen Tennisverbandes (WSpO) 
gelten nachfolgende Durchführungsbestimmungen des Kompetenzteams Spielbetrieb 
für alle Mannschaftsspiele der Wettbewerbe gemäß § 9 Ziff. 1 bis 6 WSpO, die auf 
Verbands- und Bezirksebene innerhalb des Badischen Tennisverbandes im Ligabetrieb 
durchgeführt werden.  
 
Darüber hinaus werden Ergänzende Durchführungsbestimmungen des Verbandes und 
der Bezirke veröffentlicht, die im jeweiligen Geltungsbereich anzuwenden sind. 
 
Bitte beachten Sie die separaten Durchführungsbestimmungen für die Wettbewerbe 
gemäß § 9 Ziff. 8 (Breitensportwettbewerbe) und Ziff. 9 (Jüngstenwettbewerbe 
einschließlich Großfeld U12 grün). 
 
Ansprechpartner 
Für alle organisatorischen Anfragen auf Bezirksebene während der Meldephase wenden 
Sie sich bitte an das jeweilige Mitglied im Kompetenzteam Spielbetrieb bzw. bei Fragen 
auf Verbandsebene an das Präsidiumsmitglied für Wettkampfsport (siehe BTV-
Homepage). Die Spielleiter der einzelnen Altersklassen und Gruppen werden mit der 
Veröffentlichung der Gruppeneinteilung unter baden.liga.nu bekanntgegeben. 

 
Wettbewerbe 
Folgende Wettbewerbe werden im Sommer 2026 angeboten. Die Regelspieltage 
entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Bezirk bzw. der Verbandsebene. 
 
a) Jugend (§ 9 Ziff. 1 und 5 WSpO) 
 

 Verband Bezirk 1 Bezirk 2 Bezirk 3 Bezirk 4 
U12 m/w (4er)  X X X X 
U15 m/w (4er)  X X X X 
U18 m/w (4er)  X X X X 
U12 gem. (4er)  X X X X 
U15 gem. (4er)  X X X X 
U18 gem. (4er)  X X X X 

 
b) Aktive (§ 9 Ziff. 2 WSpO) 
 

 Verband Bezirk 1 Bezirk 2 Bezirk 3 Bezirk 4 
Herren (6er) X X X X X 
Herren (4er)  X X X X 
Damen (6er) X X X X X 
Damen (4er)  X X X X 
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c) Seniorinnen und Senioren (§ 9 Ziff. 3 WSpO) 

 
 Verband Bezirk 1 Bezirk 2 Bezirk 3 Bezirk 4 
Herren 30 (6er) X X X X X 
Herren 30 (4er)  X X X X 
Herren 40 (6er) X X X X X 
Herren 40 (4er)  X X X X 

Herren 50 (6er) X X X X X 
Herren 50 (4er)  X X X X 
Herren 55 (6er) X X X X X 
Herren 55 (4er)  X X X X 
Herren 60 (6er) X X X X X 
Herren 60 (4er)  X X X X 
Herren 65 (6er) X X X  X 
Herren 65 (4er)  X X X X 

Herren 70 (4er) X X X X X 
Herren 75 (4er) X X X X X 
Herren 80 (4er) X X X X X 
Damen 30 (6er) X X X X X 
Damen 30 (4er)  X X X X 
Damen 40 (6er) X X X X X 
Damen 40 (4er)  X X X X 
Damen 50 (6er) X X X  X 
Damen 50 (4er)  X X X X 

Damen 60 (4er) X X X X X 
Damen 65 (4er) X X X X X 
Damen 70 (4er) X X X X X 

 
d) Doppel-Wettbewerbe (§ 9 Ziff. 6 WSpO) 
 

 Verband Bezirk 1 Bezirk 2 Bezirk 3 Bezirk 4 
Herren 65 (4er)    X X 
Herren 70 (4er)  X X X X 
Herren 75 (4er)  X X X X 
Herren 80 (4er)   X X X 
Damen 60 (4er)  X X X X 
Damen 65 (4er)    X  
Damen 70 (4er)    X  
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e) Mixed-Wettbewerbe (§ 9 Ziff. 4 WSpO) 
 

 Verband Bezirk 1 Bezirk 2 Bezirk 3 Bezirk 4 
Mixed (6er)  X X X  

Mixed (4er)   X  X 
Mixed 30 (6er)  X X X  
Mixed 30 (4er)   X   
Mixed 40 (6er)  X X X  
Mixed 40 (4er)   X  X 
Mixed 50 (6er)  X X X  
Mixed 50 (4er)   X  X 
Mixed 55 (4er)  X   X 
Mixed 60 (6er)    X  

Mixed 65 (4er)  X   X 

 

Mannschaftsmeldung (alle Wettbewerbe außer Mixed) 
Frist zur Mannschaftsmeldung gemäß § 10 Ziff. 3 WSpO i.V.m. § 2 Ziff. 2 WSpO:    
15.11. - 10.12.2025 
 
Die Meldung hat im Login-Bereich auf baden.liga.nu zu erfolgen. Fristende für eine 
verspätete Mannschaftsmeldung: 15.01.2026. Eine verspätete Mannschaftsmeldung 
wird mit einem Ordnungsgeld belegt. 
 
Die Meldegebühr beträgt 35 EUR pro Mannschaft. 
 
Aufstiegsverzichte, Rückstufungen und Altersklassenwechsel (gegebenenfalls mit 
dem Antrag auf Mitnahme der erreichten Spielklasse) sind im Rahmen der 
Mannschaftsmeldung anzugeben (§ 14 und § 15 WSpO). Es handelt sich dabei um eine 
Ausschlussfrist.  
 
 
Namentliche Mannschaftsmeldung (alle Wettbewerbe außer Mixed) 
a) Meldefrist und Reihenfolge 
 
Die namentliche Mannschaftsmeldung muss im Online-Verfahren zwischen dem 
15.02.2065 - 15.03.2026 erfolgen. Für die Reihenfolge auf der Meldeliste ist – sofern die 
DTB-Rangliste keine Anwendung findet – die LK am ersten Montag im Februar 2026 
maßgeblich. Bei Jugendlichen werden nur die Ränge in der DTB-Rangliste der Aktiven 
berücksichtigt, falls vorhanden. 
 
Sofern die deutsche Rangliste keine Relevanz hat, ergibt sich die Reihenfolge der 
Meldeliste anhand der LK.  
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Achtung: Bis einschließlich LK 19,9 ist die Nachkommastelle für die Reihenfolge 

maßgebend (z. B. LK 12,2 muss zwingend vor LK 12,5 gemeldet werden). Ab LK 20,0 

(bis LK 25,0) kann die Reihenfolge der Meldeliste beliebig gewählt werden. 

Für die Aufstellung am Spieltag selbst ist die Reihenfolge der Meldeliste 
verbindlich. Auch durch die wöchentliche LK-Neuberechnung ändert sich die 
Reihenfolge nicht. 
 
In den Altersklassen der Regionalligen wird keine LK-Anpassung mehr 
vorgenommen, wenn namentliche Mannschaftsmeldungen aufgrund § 5 Ziff. 3 der 
DTB-Wettspielordnung geändert werden müssten. In der Folge können die 
namentlichen Mannschaftsmeldungen nicht der LK-Reihenfolge entsprechen, 
sofern weitere Mannschaften der jeweiligen Altersklassen auf Verbandsebene 
gemeldet sind. 
 
b) Einstufungen 
 
Bei Neuzugängen, insbesondere ausländischen Spielern, die einen Ranglistenstatus 
erhalten sollen, ist während der Erstellung der Meldeliste eine Einstufung formlos per E-
Mail mit Begründung und Nachweis der Spielstärke bei der BTV-Geschäftsstelle 
(back@badischertennisverband.de) bis zum 15.03.2026 zu beantragen. 
 
c) Teilnahmerecht von Spielern 
Jeder Spieler kann im Laufe einer Winter- bzw. Sommerrunde für zwei Vereine für 
Mannschaftsspiele gemeldet werden, sofern der Stammverein (lizenzführende Verein) 
der Meldung in einem zweiten Verein zustimmt. Die Zustimmung kann online im Rahmen 
der namentlichen Mannschaftsmeldung erteilt werden. Bei einer Meldung in zwei 
Vereinen darf diese nicht im gleichen Wettbewerb erfolgen. Eine Meldung in einem 
zweiten Verein in einem anderen Landesverband ist möglich, sofern dieser 
Landesverband ebenfalls eine Meldung in zwei Landesverbänden zulässt. In diesem Fall 
ist für die Altersklasse der Aktiven (Damen und Herren) auch die Meldung in der gleichen 
Altersklasse zulässig. 

 
Gemäß § 9 Ziff. 2 sind in den Aktiven-Wettbewerben (Damen / Herren / Mixed) Spieler der 
Jahrgänge 2013 und älter spielberechtigt. 
 
 
Spielabwicklung 
a) Ballmarke 
Alle Wettbewerbe spielen mit gelben Bällen Dunlop Fort Tournament. 
 
b) Termine, Spielberichte, Ergebnismeldung: 
Die Rahmenspieltage sind jeweils in den betreffenden Ergänzenden 
Durchführungsbestimmungen aufgeführt. Die konkreten Spielpläne der 
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Mannschaftsspiele können ab dem 16.03.2026 dem Ergebnisdienst auf baden.liga.nu 
entnommen werden. 
 
Die Ergebnismeldung sowie die Eingabe der Spielberichte erfolgt im Online-Verfahren im 
Ergebnisdienst auf baden.liga.nu und sind für alle Spiel- sowie Altersklassen 
verpflichtend. Die Meldung des Spielberichtes hat bis spätestens 12 Uhr des Folgetages 
zu erfolgen.  
 
Bricht ein Spieler während des Wettspiels ab, so ist der genaue Spielstand bei Abbruch 
anzugeben und eine entsprechende Markierung (w.o.) im Ergebnisdienst zu setzen (die 
Wertung im System erfolgt dann automatisch). Auf keinen Fall dürfen die Ergebnisse 
manuell „vervollständigt“ werden! 
 
Tritt ein Spieler/Doppelpaar nicht an, so ist im Ergebnisdienst die entsprechende 
Markierung (w.o.) zu setzen (die Wertung im System erfolgt dann automatisch). Auf 
keinen Fall darf der Spielstand mit 6:0, 6:0 oder 0:6, 0:6 angegeben werden! 
 
c) Spielverlegungen 
Zur Eingabe und Vereinbarung von Spielverlegungen - gemäß § 23 der BTV-
Wettspielordnung (BTV-WSpO) – ist das Spielverlegungstool in nuLiga zu verwenden. 
 
Besonderheiten einzelner Wettbewerbe 
a) Jugend 
Alle Jugendwettbewerbe gemäß § 9 Ziff. 1 und 5 WSpO werden mit 4er-Mannschaften in 
den Spielklassen 1. Bezirksliga, 2. Bezirksliga und 1. Bezirksklasse gespielt. Die höchste 
Spielklasse muss dabei – ungeachtet der Selbsteinstufung – immer als 1. Bezirksliga 
bezeichnet werden.  
 
Bei der Mannschaftsmeldung ist eine Selbsteinstufung vorzunehmen. Zur Erzielung 
sinnvoller Gruppengrößen kann die Einteilung jedoch in Ausnahmefällen von der 
gewünschten Spielklasse abweichen. 
 
In den Gemischten Mannschaften der Altersklassen U12, U15 und U18 müssen auf der 
Meldeliste zuerst die Jungen, danach die Mädchen gemeldet werden. Dementsprechend 
müssen an den Positionen 1 und 2 Jungen spielen, an den Positionen 3 und 4 Mädchen. 
Das 1. Doppel wird von den Jungen, das 2. Doppel von den Mädchen gespielt. 
 
Bitte beachten:  

Zurzeit wird geprüft ab 2026 im Jugendbereich bei den Altersklassen U15 und U18 mit 
Auf- und Abstieg zu spielen. Sollte dies so umgesetzt werden, so werden die 
Abschlusstabellen der Sommersaison 2026 ein wesentliches Kriterium bei der Einteilung 
der Ligen- und Gruppenstruktur der Saison 2027 sein! 
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b) Mixed 
Meldeschluss für die Mixed-Wettbewerbe: 15.06.2026. Frist für eine verspätete 
Mannschaftsmeldung: 30.06.2026. Eine verspätete Mannschaftsmeldung wird mit 
einem Ordnungsgeld belegt.  
 
Die namentliche Mannschaftsmeldung für diese Wettbewerbe ist vom 01.04.2026 - 
15.07.2026 möglich. Auf der Meldeliste werden zunächst alle männlichen Spieler, dann 
alle weiblichen Spielerinnen, jeweils nach der DTB-Rangliste bzw. den Bestimmungen 
des Leistungsklassensystems aufgeführt. Für die Reihenfolge auf der Meldeliste ist die 
LK am ersten Montag im Februar 2026 maßgeblich. 
 
Achtung: Bis einschließlich LK 19,9 ist die Nachkommastelle für die Reihenfolge 

maßgebend (z. B. LK 12,2 muss zwingend vor LK 12,5 gemeldet werden). Ab LK 20,0 

(bis LK 25,0) kann die Reihenfolge der Meldeliste beliebig gewählt werden. 

Für die Aufstellung am Spieltag selbst ist die Reihenfolge der Meldeliste 
verbindlich. Auch durch die wöchentliche LK-Neuberechnung ändert sich die 
Reihenfolge nicht. 
 
Bitte für die Mixed-Saison beachten: 
Für Neumitglieder, die nicht auf einer namentlichen Mannschaftsmeldung im Sommer 
2026 stehen, kann über die Funktion „Spiellizenzverwaltung“ in nuLiga eine Neulizenz 
beantragt werden. Eine LK 24,0 (= Standard-Ersteinstufung) erhält das Neumitglied 
automatisch vom System, sobald es auf einer namentlichen Mannschaftsmeldung steht.  
 
Die Mixed-Wettbewerbe sind Teil der Sommerrunde 2026, es gilt also insbesondere § 18 
Ziff. 3 WSpO. Auch diese Wettbewerbe sind LK-relevant. Die Spieltage liegen im August 
und September. 
Für die Aufstellung ist in den Mixed-Wettbewerben Folgendes zu beachten: 
 
Einzel: 
Drei Einzel werden von Herren, drei Einzel von Damen bestritten (bei 4er-Mannschaften 
jeweils zwei). Auf dem Spielberichtsbogen sind zuerst die Begegnungen der Herren (Pos. 
1-3), danach die der Damen (Pos. 4-6) einzutragen (bei 4er Mannschaften 
entsprechend). Für die Reihenfolge der Einzelspiele gilt § 27 Ziff. 4 WSpO. 
 
Doppel: 
Gespielt werden drei (zwei) Mixed-Doppel. Für die Quersummenbildung gilt: Die Herren 
erhalten die Platzziffern 1-3 (1-2), die Damen die Platzziffern 4-6 (3-4). Die Aufstellung 
erfolgt gemäß § 25 WSpO. Für die Reihenfolge der Doppelspiele gilt § 27 Ziff. 4 WSpO. 
 
Der Mixed-Spieler mit der Platzziffer 1 darf nicht im dritten Doppel aufgestellt werden. 
Die Mixed-Spielerin mit der Platzziffer 4 darf in allen Doppeln aufgestellt werden. Die 
Herren 1-3 der Meldeliste (1-2 bei 4er-Mannschaften) und die drei (zwei) erstgenannten 
Damen der Meldeliste dürfen nur in der ersten Mannschaft spielen usw.  
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c) Doppel-Wettbewerbe Herren 65, 70, 75 und 80 sowie Damen 60, 65 und 70 
Gespielt werden 4 Doppel (2 Runden à 2 Doppel), wobei in der 2. Runde die 
Doppelpartner gewechselt werden müssen. In der ersten Runde ist jedes Doppel mit 
mindestens vier neuen Bällen zu spielen. Eine Mannschaft, die im Doppelwettbewerb 
mit weniger als vier Spielern spielbereit ist, gilt als nicht angetreten.  
 
 
Grundsätzlich steigen in allen Spielklassen der Wettbewerbe gemäß § 9 Ziff. 2, 3, 4 und 
6 WSpO die jeweiligen Gruppenersten in die nächsthöhere Spielklasse auf und die 
Gruppenletzten in die nächsttiefere Spielklasse ab. Aus der untersten Spielklasse findet  
in der Regel kein Abstieg statt, es sei denn, darunter wird eine neue Spielklasse 
eingeführt. Abweichungen hiervon werden nach der finalen Gruppeneinteilung / 
Korrekturphase gesondert bekannt gegeben. 
 
Verbleiben nach Anwendung des § 14 Ziff. 3 WSpO noch freie Plätze in den Gruppen, wird 
§ 14 Ziff. 4 WSpO angewandt. Aus diesem Grund ist es zwingend erforderlich, bei der 
Meldung der Mannschaft im Kommentarfeld zu vermerken, dass auf einen Aufstieg 
verzichtet wird. 
Die Erstplatzierten der Badenliga sind Badischer Mannschaftsmeister. 
 
Alle Erstplatzierten der 1. Bezirksliga – gegebenenfalls nach Entscheidungsspielen – sind 
Bezirksmannschaftsmeister. 
 
Bezirksmannschaftsmeister der Wettbewerbe gemäß § 9 Ziff. 2 und 3 WSpO steigen in 
die Oberliga auf. 
 
Bezirksmannschaftsmeister der Wettbewerbe gemäß § 9 Ziff. 1 WSpO sind zur Teilnahme 
an den Badischen Mannschaftsmeisterschaften berechtigt, sofern diese in den 
jeweiligen Altersklassen angeboten werden. 
 
Die Erstplatzierten der höchsten Spielklasse bei 4er-Mannschaften – gegebenenfalls 
nach Entscheidungsspielen – in Wettbewerben, in denen die 4er-Mannschaften 
zusätzlich zum Spielsystem in 6er-Mannschaften angeboten werden, sind 
Bezirksmannschaftssieger. 
 
In den Jugendwettbewerben gemäß § 9 Ziff. 1 und 5 WSpO in der 2. Bezirksliga und 1. 
Bezirksklasse sind die Erstplatzierten – gegebenenfalls nach Entscheidungsspielen – 
Bezirksmannschaftssieger.  
 
Schutzbestimmung 
Jugendliche, die an den in § 9 WSpO genannten Wettbewerben teilnehmen, müssen 
jährlich sportärztlich untersucht sein. Die Verantwortung für diese Untersuchungen 
sowie für die Teilnahme an den genannten Wettbewerben liegt letztlich bei den 
Sorgeberechtigten. 
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2.) Ergänzende Durchführungsbestimmungen der Badenliga 

und Oberliga 
 

Zusätzlich zu den Allgemeinen Durchführungsbestimmungen gelten nachfolgende 
Ergänzungen für Mannschaftsspiele in der Badenliga und Oberliga. 
 
Halle 
Da nach § 16 Ziff. 2 WSpO bei Unbespielbarkeit der Freiplätze das Mannschaftsspiel in 
einer Halle durchgeführt oder fortgesetzt werden muss, sind die Spieler verpflichtet, 
Hallenschuhe (mit und ohne Profil) zum Mannschaftsspiel mitzubringen. Die 
Platzordnung des Heimvereins bzw. einer eventuell genutzten Tennishalle bezüglich der 
Schuhe ist einzuhalten (§ 36 WSpO). 
 
Die Vereine sollen bereits vor Beginn der Verbandsrunde Ausweichmöglichkeiten in 
Hallen durch klare Vereinbarungen regeln. Die Oberschiedsrichter sind angehalten, bei 
Unbespielbarkeit der Plätze frühzeitig zu entscheiden, wann das Mannschaftsspiel in die 
Halle verlegt wird. 
 
Bälle 
Auf Verbandsebene sind auch die Doppel mit jeweils drei neuen Bällen zu spielen. 
 
Oberschiedsrichter 
In der Badenliga der Damen und Herren wird im Auftrag des Spielleiters ein 
Oberschiedsrichter vom Verband durch den Referenten für Regelkunde und 
Schiedsrichterwesen zugeteilt. Dabei kommt der Verhaltenskodex des DTB zur 
Anwendung, sofern ein Oberschiedsrichter eingeteilt ist, der im Besitz mindestens einer 
B-Oberschiedsrichter-Lizenz ist. Die Kosten für den Oberschiedsrichter trägt der 
Heimverein. 
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3.) Ergänzende Durchführungsbestimmungen der 

Badischen Mannschaftsmeisterschaften der Jugend U12, U15 

& U18 
 
 

Termin:   19./20. September 2026 

Veranstalter: Badischer Tennisverband 

Ausrichter:   Bezirk Mittelbaden (Bezirk 2) 

Spielbeginn:  Samstag, 19.09.2026, 12:00 Uhr, Sonntag, 20.09.2026, 09:30 Uhr 

 
Durchführungsbestimmungen: 
Die Bezirksmannschaftsmeister bekommen eine schriftliche Einladung. Die Frist für 
eine Absage der Teilnahme an diesen Meisterschaften ist Freitag, 11.08.2026. Wird eine 
Mannschaft nach dieser Frist zurückgezogen, wird der Verein mit einem Ordnungsgeld 
belegt. Sollte der Bezirksmannschaftsmeister eines Bezirks nicht teilnehmen, so rückt 
der Zweitplatzierte, danach der Drittplatzierte usw. nach. 
 
Bei einer Absage ab dem 05. September 2026 (ab zwei Wochen vor der Veranstaltung) 
darf der ausrichtende Bezirk den Zweitplatzierten der jeweiligen Altersklasse seines 
Bezirks nachnominieren. 
 

Eine Absage der Teilnahme hat fristgerecht an den Badischen Tennisverband e.V. zu 
erfolgen (ebenso Rückfragen): E-Mail: BMM@badischertennisverband.de 
 

Spielleiter:in: N.N. 
 

Bei Unbespielbarkeit der Freiplätze müssen die Spiele in der Halle durchgeführt oder 
fortgesetzt werden. Hierzu ist vom Heimverein pro Mannschaftsspiel eine Halle mit 
mindestens zwei Plätzen bereit zu halten. Eine in der Halle begonnene oder fortgesetzte 
Spielpaarung muss auch in der Halle beendet werden. Die dadurch eventuell 
anfallenden Hallenkosten werden wie folgt aufgeteilt: Jeweils zur Hälfte tragen der 
Gastgeber sowie der Verband die Kosten.  

  

Spieler, die auf den Positionen 1 bis 4 gemeldet sind, dürfen nur eingesetzt werden, wenn 
sie in mindestens einem Mannschaftsspiel der teilnahmeberechtigten Mannschaft 
eingesetzt worden sind. Für Spieler, die ab Position 5 gemeldet wurden, gilt diese 
Einschränkung nicht. 

 
 

mailto:BMM@badischertennisverband.de
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Im Jahre 2026 finden die Halbfinals am Samstag wie folgt statt: 
Der Oberschiedsrichter prüft vor Spielbeginn des ersten Tages die Anwesenheit der 
Spieler und addiert die Leistungsklassen (es zählt die LK der Mannschaftsmeldung der 
Verbandsrunde Sommer 2026!) der ersten vier anwesenden Spieler:innen. 

Die Mannschaften werden aufgrund ihrer jeweiligen LK-Summe gesetzt. Die Mannschaft 
mit der niedrigsten Summe wird an 1 gesetzt, die Mannschaft mit der höchsten Summe 
an Position 4. Bei Gleichstand der Summe wird die Reihenfolge der summengleichen 
Mannschaften gelost. Es spielen die Mannschaften 1 gegen 4 und 2 gegen 3. 

Spieler:innen, die keine LK haben, werden als LK 24,0 gerechnet. 

 

Bei Teilnahme von lediglich drei Mannschaften in einer Altersklasse wird der Badische 
Mannschaftsmeister im Kästchensystem ermittelt („Jeder gegen Jeden“). 

 

Die beiden Verlierer der Halbfinalspiele am Samstag spielen am Sonntag das Spiel um 
Platz drei aus. Die beiden Sieger der Halbfinalspiele am Samstag bestreiten am Sonntag 
das Finale. 
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4.) Ergänzende Durchführungsbestimmungen Bezirk 1 
 
Zusätzlich zu den Allgemeinen Durchführungsbestimmungen gelten nachfolgende 
Ergänzungen für Mannschaftsspiele im Bezirk Rhein/Neckar-Odenwald (1. Bezirksliga 
bis 2. Kreisklasse). 
 

Spielabbruch / Spielverlegungen / Ausweich- und Nachholtermine 
Für Mannschaften, deren Spiel wegen Unbespielbarkeit der Plätze, Einbruchs der 
Dunkelheit oder aus anderen Gründen durch den Oberschiedsrichter abgesagt oder 
abgebrochen wird, ist der nächste freie Spieltag oder Ausweichtermin verbindlich, an 
dem die entsprechenden Platzkapazitäten zur Verfügung stehen. Auf dem Spielbericht 
muss der vereinbarte Nachholtermin angegeben werden. 
 
Sind nur Doppelspiele nachzuholen bzw. fortzusetzen gilt folgende Regelung: Die 
Doppelpartien sind bis zum nachfolgenden Regelspieltag zu beenden. Können sich die 
Mannschaftsführer und der Oberschiedsrichter auf keinen Termin einigen, so gelten 
folgende Fortsetzungstermine: 
 

Regelspieltag Dienstag: Montag, 18:00 Uhr der Folgewoche 

Regelspieltag Mittwoch: Dienstag, 18:00 Uhr der Folgewoche 

Regelspieltag Freitag: Donnerstag, 18:00 Uhr der Folgewoche 

Regelspieltag Samstag: Freitag, 18:00 Uhr der Folgewoche 

Regelspieltag Sonntag: Freitag, 18:00 Uhr der Folgewoche 

 
Eine Verlegung des Ausweichtermins auf einen früheren Zeitpunkt ist nach gegenseitiger 
Absprache der Vereine jederzeit möglich, allerdings ist davon der zuständige Spielleiter 
per E-Mail zu informieren. Im Zweifel wird der Nachholtermin vom Spielleiter festgelegt.  
 
Sperrtermine 
Sperrtermine werden nur bei besonderen Gründen, wie z.B. einem runden 
Vereinsjubiläum, genehmigt. Falls ein solches Ereignis auf Ihrer Anlage stattfindet, muss 
dieses schriftlich beim zuständigen Mitglied im Kompetenzteam Spielbetrieb bis zum 
jeweiligen Meldeschluss für die Mannschaften beantragt werden. Urlaubswünsche, 
Geburtstage, Hochzeiten etc. können nicht berücksichtigt werden. 

 

Es wird empfohlen einen zusätzlichen Eintrag im Feld „Bemerkungen“ der 
Mannschaftsmeldung zu tätigen, falls ein Sperrtermin gewünscht wird. 
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5.) Ergänzende Durchführungsbestimmungen Bezirk 2 
 

Zusätzlich zu den Allgemeinen Durchführungsbestimmungen gelten nachfolgende 
Ergänzungen für Mannschaftsspiele im Bezirk Mittelbaden (1. Bezirksliga bis 2. 
Kreisklasse). 
 
Vom Regelspieltag abweichende Anfangszeiten werden im Spielplan der betreffenden 
Gruppe angezeigt. An Feiertagen ist der Spielbeginn für Erwachsenen-Mannschaften um 
09:30 Uhr, für die Jugend um 15:00 Uhr. 
 
 
Spielabbruch / Spielverlegungen / Ausweich- und Nachholtermine 
Ausweichtermine für Spielausfälle oder nicht beendete Spiele sind jeweils unmittelbar 
nach Spielabsage/Abbruch mit dem jeweiligen Gegner und dem zuständigen Spielleiter 
zu vereinbaren. Ausweichtermin ist grundsätzlich der nächstmögliche freie Spieltag 
beider Mannschaften. Sollte es vor dem letzten Spieltag der Gruppe keinen 
gemeinsamen freien Spieltag mehr geben, so ist eine Verlegung auf einen anderen 
Wochentag als den Regelspieltag vorzunehmen. 

Grundsätzlich ist eine Verlegung auf einen Spieltag, der nach dem letzten Spieltag der 
Gruppe liegt, aus Gründen einer möglichen Wettbewerbsverzerrung nicht möglich. 
 
Wird ein Spiel im Einvernehmen beider Mannschaften vorverlegt, muss der gastgebende 
Verein unbedingt den zuständigen Spielleiter per E-Mail informieren. 
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6.) Ergänzende Durchführungsbestimmungen Bezirk 3 
 

Zusätzlich zu den Allgemeinen Durchführungsbestimmungen gelten nachfolgende 
Ergänzungen für Mannschaftsspiele im Bezirk Oberrhein-Breisgau (1. Bezirksliga bis 2. 
Kreisklasse). 
 
 

Spielabbruch / Spielverlegungen / Ausweich- und Nachholtermine 
a) Erwachsene 
 
Für Mannschaften, deren Spiel wegen Unbespielbarkeit der Plätze, Einbruchs der 
Dunkelheit oder aus anderen Gründen durch den Oberschiedsrichter abgesagt oder 
abgebrochen worden ist, ist der nächste freie Spieltag bindend, vorausgesetzt es stehen 
genügend Plätze zur Verfügung. 
 
Eine Verlegung des Nachholtermins auf einen früheren Zeitpunkt ist nach gegenseitigem 
Einvernehmen der Mannschaften jederzeit möglich.  
 
Sonderregelung für die Samstags- und Sonntagsspiele (außer Mixed): 
 
Wurden alle Einzel beendet und sind nur noch die Doppel nachzuholen bzw. 
fortzuführen, so sind diese Doppel bis spätestens am Freitag der Folgewoche 
durchzuführen; spätester Spielbeginn wäre der Freitag, um 18:00 Uhr. Kann an diesem 
Freitag ebenfalls witterungsbedingt oder wegen mangelnder Platzkapazitäten nicht 
gespielt werden, gilt der darauffolgende Freitag usw. Auch davon ist der zuständige 
Spielleiter per E-Mail umgehend zu informieren. 
 
Regelspieltage / Nachholtermine (außer Mixed und Jugend) 
 

Regelspieltag Nachholtermin 

Montag der dem Spieltag folgende Mittwoch 

Dienstag der dem Spieltag folgende Donnerstag 

Mittwoch der dem Spieltag folgende Freitag 

Donnerstag der dem Spieltag folgende Montag 

Freitag der dem Spieltag folgende Montag 

Samstag der nächste freie Spieltag 

Sonntag der nächste freie Spieltag 

 
Nachholtermin im Mixed ist der dem Spieltag folgende Sonntag, um 09:30 Uhr. Kann an 
diesem Tag ebenfalls witterungsbedingt nicht gespielt werden, gilt der darauffolgende 
Sonntag usw. 
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b) Jugend 
 
Regelspieltage / Nachholtermine 
 

Regelspieltag Wettbewerb Nachholtermin 

Freitag U 10 / U12 gem.        
U15 gem. / U18 m/w 

der dem Spieltag folgende Samstag 

Samstag U12 grün / U15 m/w       
U18 gem. 

der dem Spieltag folgende Sonntag 

Sonntag U 9 / U12 m/w der dem Spieltag folgende Freitag 
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7.) Ergänzende Durchführungsbestimmungen Bezirk 4 
 
Zusätzlich zu den Allgemeinen Durchführungsbestimmungen gelten nachfolgende 
Ergänzungen für Mannschaftsspiele im Bezirk Schwarzwald-Bodensee (1. Bezirksliga 
bis 2. Kreisklasse). 
 

 
Doppelbelegung der Platzanlage 
Wenn am Nachmittag die Plätze durch Spiele belegt sind, kann der Heimverein den 
Spielbeginn des/der Vormittagsspiele auf 08:30 Uhr vorverlegen. Für die 
Benachrichtigung, welche mindestens zwei Wochen im Voraus in Textform an den 
Gastverein und den Spielleiter zu erfolgen hat, ist der Heimverein zuständig. 
Sollten Ausweichanlagen möglich sein, bitte in den Mannschaftsbemerkungen bei der 
Mannschaftsmeldung angeben. 
 
Spielabbruch/ Spielverlegungen/ Ausweich- und Nachholtermine 
Für Mannschaften, deren Spiel wegen Unbespielbarkeit der Plätze, Einbruchs der 
Dunkelheit oder aus anderen Gründen durch den Oberschiedsrichter abgesagt oder 
abgebrochen worden ist, ist der nächste freie Spieltag bindend, vorausgesetzt es stehen 
genügend Plätze zur Verfügung. 
Sind nur Doppelspiele nachzuholen bzw. fortzusetzen, so sind diese Spiele bis zu dem 
auf den Spieltag folgenden Freitag durchzuführen. Können sich die Mannschaftsführer 
und der Oberschiedsrichter auf keinen Spieltermin einigen, müssen die Doppel am 
Folgefreitag, 18:00 Uhr, gespielt bzw. fortgesetzt werden. Dieser Termin ist bindend. Die 
Festlegung eines späteren Spieltermins zur Austragung der Doppel ist nicht zulässig. 
Eine Verlegung der Ausweichtermine auf einen früheren Zeitpunkt ist nach gegenseitiger 
Absprache der Vereine jederzeit möglich, allerdings ist davon der zuständige Spielleiter 
zu informieren.  
Jegliche Spielverlegung ist im Spielbericht zu dokumentieren!  
 


